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Belegung begleitete Arbeit und begleitete Tagesgestaltung
im Jahresschnitt nach Herkunftskanton im Jahr 2025 in % 

 

Behinderungsursache der Menschen mit Behinderung 

Mittelherkunft Betrieb in Tausend CHF

Behinderungsart der Bewohner:innen 

Mittelverwendung Betrieb in Tausend CHF

 
 
 

 
 
Total 140 Menschen mit Behinderung.

Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 27.835 Mio. Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 27.835 Mio.

Statistiken

Total 70 Bewohner:innen.
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Belegung begleitetes Wohnen im Jahresschnitt nach 
Herkunftskanton im Jahr 2025 in % 
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LEISTUNGSBERICHT

50 JAHRE ERFOLGREICH ENGAGIERT FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

WBZ IN KÜRZE STATISTIKEN
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Belegung begleitetes Wohnen im Jahresschnitt nach 
Herkunftskanton im Jahr 2021 in % 

 Belegung begleitete Arbeit und begleitete Tagesgestaltung
im Jahresschnitt nach Herkunftskanton im Jahr 2021 in % 

 

Behinderungsursache der Menschen mit Behinderung 

Mittelherkunft Betrieb in Tausend CHF

Behinderungsarten der Bewohnerinnen und Bewohner in %

Mittelverwendung Betrieb in Tausend CHF

 
 
 

* Hirnschlag, Hirnblutung, Hirnentzündungen, Hirntumore und Epilepsie

 
 
Total 128 Menschen mit Behinderung.

Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 23.855 Mio. Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 23.855 Mio.

Statistiken

Total 63 Bewohnerinnen und Bewohner.
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DURCHBLICK
JAHRESBERICHT 2025

Liebe Leser:innen

2002 wurde ich in den Stiftungsrat der Stif-

tung WBZ gewählt und begleitete sie über 

zwanzig Jahre. Als Mitglied der Aufnahme-

kommission konnte ich meine Expertise als 

langjähriger Chefarzt des Bruderholzspitals 

bei der Aufnahme neuer Klientinnen und Kli-

enten einbringen.

 

Als Stiftungsrat bewegt man sich auf strategi-

scher Ebene, umso wertvoller war für mich 

der Austausch mit Bewohner:innen und Mitar-

beiter:innen. Seit Ende 2025 bin ich nicht 

mehr im Stiftungsrat tätig und engagiere 

mich nun als Ehrenmitglied im Namen des 

WBZ. Die Verbundenheit bleibt – ebenso wie 

die Wertschätzung für die Arbeit, die hier täg-

lich geleistet wird.

Persönlicher Rückblick

In über zwanzig Jahren durfte ich viele Ent-

wicklungen miterleben und auf strategischer 

Ebene mitgestalten. Die Themen haben sich 

im Laufe der Zeit verändert. Heute stehen 

Digitalisierung, Teilhabe, Inklusion, Nachhal-

tigkeit, Finanzierung sowie die Weiterentwick-

lung der Begleitungs- und Pflegeangebote im 

Vorwort des Stiftungsrates

Impressum

Herausgeber 
Wohn- und Bürozentrum  
für Körperbehinderte (WBZ) 

Aumattstrasse 71
Postfach, CH-4153 Reinach 1 

t +41 61 755 77 77, f +41 61 755 71 00
info@wbz.ch, www.wbz.ch

PC-Konto für Spenden
40-1222-0 

Gesamtverantwortung 
Kommunikation / Fundraising WBZ

Redaktion 
Kommunikation / Fundraising WBZ

Bilder
WBZ

Grafik und Produktion 
Grafisches Service-Zentrum WBZ  

Druck und Distribution  
Grafisches Service-Zentrum WBZ 

Datenaufbereitung
EDV WBZ

Erscheinungsweise und Auflage
Durchblick, 2-mal jährlich, digital 

Ausgedruckte Exemplare 
Bestellung unter 
t +41 61 755 71 04, f +41 61 755 71 68 
info@wbz.ch, www.wbz.ch (PDF-Download)

© 2026 WBZ. Alle Rechte vorbehalten. 
Nachdruck nur mit Quellenangabe.  
Bitte um Benachrichtigung nach Erscheinen. 

Umwelthinweis 
Das WBZ verwendet für seine Publikationen 
100% Recyclingpapier, ausgezeichnet mit  
dem blauen Engel.

Zentrum – und die Frage, wie wir Menschen 

mit Behinderung in einer komplexer werden-

den Welt bestmöglich unterstützen können.

 

Besonders eindrücklich ist für mich die Bestän-

digkeit im Selbstverständnis des WBZ. Aus ei-

ner Idee zur Selbsthilfe ist eine Institution ge-

wachsen, die einen vielfältigen Lebensraum 

bietet – ein Ort, der Menschen stärkt, ihnen 

Selbstbestimmung und Selbständigkeit er-

möglicht und Raum gibt, ihren Alltag aktiv 

mitzugestalten. Diese Entwicklung mitzuerle-

ben und mitzuprägen, erfüllt mich mit grosser 

Dankbarkeit.

 

Die Zusammenarbeit im Stiftungsrat war span-

nend. Neue gesetzliche Vorgaben, gesell-

schaftliche Erwartungen und technologische 

Möglichkeiten haben uns gefordert und inspi-

riert. Ich schätze die konstruktiven Diskussio-

nen, die Professionalität der Geschäftsleitung 

und das Engagement aller sehr. Ohne diesen 

Einsatz wäre vieles nicht möglich.

 

Mit etwas Abstand wird mir noch bewusster, 

wie wichtig das WBZ ist: als Zuhause, als Ar-

beitsort, als Gemeinschaft oder als Tor in die 

Selbständigkeit. Ich bleibe dem WBZ eng ver-

bunden und freue mich, seine Entwicklung 

weiterhin mit Interesse und Wohlwollen zu 

begleiten.

Herzlich

Dr. Beat Ritter

Ehrenmitglied Stiftungsrat
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2025 stand im WBZ im Zeichen des 50‑jährigen Jubiläums und 

wichtiger Weiterentwicklungen. Neben dem Rückblick nutzten wir 

das Jahr, um unsere Angebote für Menschen mit Behinderung ge-

zielt auszubauen, zentrale Weichen zu stellen und bestehende 

Leistungen zu stärken.

Gesamtbetrieb

Die Jubiläumsaktivitäten prägten das ganze Jahr und fanden intern 

wie extern grosse Beachtung. Anlässe wie die Reise nach Rom, der 

Grillplausch mit Konzert, das Sommernachtsfest, der Tag der offenen 

Tür und die Jahresabschlussfeier stärkten die Identifikation mit dem 

WBZ. Als sichtbares Zeichen entstanden die gemeinsam gestalteten 

Garten‑Stelen. Ergänzend wurden Jubiläumsartikel wie WBZ‑Cap und 

WBZ‑Schirm realisiert. Mit einem zusätzlichen Ferientag und einem 

Gutschein wurden auch die Mitarbeitenden bewusst einbezogen.

Das anfangs 2026 erschienene hybride Jubi-Book bietet einen ein-

drücklichen, teils animierten Rückblick auf die WBZ-Geschichte mit 

Audios, Bildern und Filmen – ein würdiger Jubiläumsabschluss.

Ein wichtiger Entwicklungsschritt war die weitere Konsolidierung der 

erweiterten Zielgruppe. Neben Menschen mit körperlicher Behinde-

rung begleiten wir zunehmend Personen mit schweren Mehrfachbe-

hinderungen sowie kognitiven, psychischen oder suchtbedingten 

Einschränkungen. Diese Öffnung trägt dem Bedarf Rechnung und 

führt den Stiftungszweck zeitgemäss weiter.

In der Geschäftsleitung wurde mit der Wahl von Andrea Bornhauser 

als Nachfolgerin von Cornelia Truffer eine zentrale Weichenstellung 

vorgenommen. Der operative Übergang erfolgt per 1. Januar 2026. 

Die Verabschiedung von Cornelia Truffer nach über vierzig Jahren 

zeigte die grosse Wertschätzung für ihr Wirken.

Der Stiftungsrat genehmigte zudem die Roadmap Digitalisierung 

und befasste sich vertieft mit Fragen der eigenen Arbeitsweise, Zu-

sammenarbeit und Nachfolgeplanung.

Leistungsbericht Wohnen

Der Wohnbereich war 2025 durchgehend vollständig ausgelastet. 

Die hohe Belegung zeigt die grosse Nachfrage nach den teilhabeori-

entierten Wohnangeboten des WBZ. Die Klientenbefragung bestätigt 

eine gute Zufriedenheit, weist aber auf Verbesserungspotenzial hin.

Zu Jahresbeginn war die Fluktuation im Pflegepersonal erhöht, unter 

anderem wegen Leitungswechseln. Dies erforderte grosse Anstren-

gungen in Führung und HR sowie zeitweise den Einsatz von Tem-

porärpersonal. Ab Mitte Jahr stabilisierte sich die Situation deutlich: 

Alle Stellen sind besetzt, die Teamleitungen nachhaltig stabil.

Das vielfältige Freizeitangebot – von Kochgruppen über kulturelle 

Anlässe und Ausflüge bis zu Ferien im Ausland – wurde sehr ge-

schätzt und stärkt die Lebensqualität.

Tagesstruktur (begleitete Arbeit und betreute Tagesgestaltung)

Im Arbeitsbereich mit begleiteten Arbeit und betreuter Tagesge-

staltung konnte auch 2025 eine hohe Auslastung sichergestellt 

werden – eine wichtige Grundlage für eine sinnvolle, strukturierte 

Tagesgestaltung von Menschen mit Behinderung. Gleichzeitig 

bleibt die wirtschaftliche Situation anspruchsvoll, da ein angemes-

sener Deckungsbeitrag zunehmend schwerer zu erzielen ist.

Der Flohmarkt brachte viele Menschen ins WBZ und bietet ganz-

jährig eine wertvolle Arbeitsmöglichkeit. Der Stand an der Basler 

Herbstmesse und die Jahresausstellung des kreativAteliers zeigten 

erneut eindrücklich die Vielfalt und Qualität der Arbeit.

Das Zwei‑Welten‑Prinzip – die Trennung von Wohnen und Arbeit 

bzw. Tagesgestaltung – bleibt ein zentrales Qualitätsmerkmal. Mit 

Angeboten von Gartenarbeiten bis zu Treuhand‑Aufträgen konnte 

eine vielfältige, tragfähige Arbeits- und Tagesgestaltungsstruktur 

weitergeführt werden.

Danke!

Gemeinsam erreichen wir mehr. Damit wir uns weiterhin mit voller 

Kraft für Menschen mit Behinderung einsetzen können, sind wir 

auf Unterstützung angewiesen. Durch Ihr Engagement ermögli-

chen Sie Menschen mit Behinderung ein selbstbestimmtes Leben 

und grösstmögliche Teilhabe. Herzlichen Dank!

Stephan Zahn, Geschäftsführer 

Weitere Informationen zum WBZ und seinen  
Aktivitäten finden Sie im gleichzeitig publizierten 
Einblick 2/2026 des WBZ.
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WBZ in Kürze Organisation

Stiftungsrat 

• Roman Jermann, lic.rer.pol., Präsident  

  (seit 2013, 2014–2020 Kassier, seit 2021 

  Präsident) 

• �Ferdinand Pulver, Vizepräsident  

(seit 2015, seit 2022 Vizepräsident)

• Jörg Felix, lic.rer.pol., Kassier (seit 2020, 

  seit 2022 Kassier) 

• Dr. Ralph-Thomas Honegger (seit 2020) 

• Dr. Beat Ritter (seit 2002) 

• Judith van der Merwe-Nussbaumer,  

   lic.rer.pol. (seit 2008) 

• Fritz Vischer (seit 2008) 

• Claudia Marceline Zehntner, lic.iur.  

  (ab 2019)

• Sarah Endress (seit 2022)

Stiftungsratssekretariat: 

• Thomas Müller, Abteilungsleiter Kommuni- 

  kation/Fundraising, Geschäftsführungs- 

  assistent (seit 2000)

Geschäftsleitung 

• Stephan Zahn, lic.rer.pol., Geschäftsführer 

  (seit 1996) 

• Cornelia Truffer, Bereichsleiterin Services 

  (seit 2006) 

• Prenk Marleku, Bereichsleiter Wohnen 

  (seit 2019) 

• Bruno Planer, Bereichsleiter Arbeit 

  (seit 2024)

332 Mitarbeiter:innen … 

... unterstützen den Stiftungsrat und die  

Geschäftsleitung tagtäglich motiviert  

und tatkräftig bei der Umsetzung der WBZ-

Idee. Vielen herzlichen Dank!

Zweck und Ziele 

Das WBZ engagiert sich für die Förderung und 

Unterstützung von Menschen mit Behinde-

rung. Im Mittelpunkt steht das übergeordnete 

Ziel der gesellschaftlichen Teilhabe, indem 

barrierefreie Wohnräume und qualifizierte 

Arbeitsplätze bereitgestellt werden, die indivi-

duell angepasst sind. Wir setzen uns dafür ein, 

Bewohner:innen und Mitarbeiter:innen in ihrer 

Selbstbestimmung zu stärken und eine berei-

chernde Tagesstruktur zu schaffen, die aktive 

Mitgestaltung und Inklusion ermöglicht.

Revisionsbericht, Genehmigung und Vollversion der Jahresrechnung
Die Jahresrechnung wurde von der Revisionsstelle BDO AG in Liestal geprüft und vom Stiftungsrat 
genehmigt. Eine detaillierte Vollversion der Jahresrechnung (inkl. Bericht der Revisionsstelle) kann 
als PDF im Internet unter www.wbz.ch (Aktuell/Publikationen) heruntergeladen oder in gedruckter 
Form unter t +41 61 755 71 04, Fax +41 61 755 71 68 oder E-Mail info@wbz.ch bestellt werden.

Finanzen in CHF	 2025		  2024
Betrieb			 

Bereich Arbeit	 1’464’701		  1’367’814

Bereich Tagesgestaltung	 4’130’415		  4’083’292

Bereich Wohnen	 8’631’246		  8’571’726

Entlastung aus KVG	 2’378’672		  2’038’100

Produktionserträge	 9’168’815		  10’519’930

Übrige Erlöse 	 448’586		  245’935

Finanzergebnis	 -23’440		  -22’582

Personalaufwand	 -19’037’080		  -17’817’519

Sachaufwand	 -8’774’253		  -10’117’008

Erfolg Betrieb	 -1’612’336		  -1’130’312

			 

Stiftung			 

Spenden	 346’913		  353’079

Erbschaften	 286’691		  785’604

Wertschriftenerfolg	 1’781’641		  2’444’606

Diverse Aufwendungen	 -80’255		  -81’225

Erfolg Stiftung	 2’334’991		  3’502’063

			 

Konsolidiert			 

Erfolg	 722’654		  2’371’752

Organisationskapital	 73’988’941		  73’266’287

Bilanzsumme	 85’625’577		  85’889’984

Personal im Jahresschnitt			 
Mitarbeitende (Stellen)	 155.8		  151.0

Mitarbeitende mit Behinderung (Personen)	 82.0		  81.9

Belegung	 *FTE		  *FTE
Wohnen	 68.8		  69.9

Tagesgestaltung	 55.0		  55.6

Arbeit	 36.2		  34.7

			 

*FTE = Full Time Equivalent (Vollzeitäquivalenz entspricht rechnerischen Vollzeitstellen)
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Belegung begleitete Arbeit und begleitete Tagesgestaltung
im Jahresschnitt nach Herkunftskanton im Jahr 2025 in % 

 

Behinderungsursache der Menschen mit Behinderung 

Mittelherkunft Betrieb in Tausend CHF

Behinderungsart der Bewohner:innen 

Mittelverwendung Betrieb in Tausend CHF

 
 
 

 
 
Total 140 Menschen mit Behinderung.

Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 27.835 Mio. Umsatz Geschäftstätigkeit CHF 27.835 Mio.

Statistiken

Total 70 Bewohner:innen.
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